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NOTDIENSTE

RETTUNGSDIENST

Telefon 112 (Krankentransport,
Telefon 0441/19222)

KRISENINTERVENTIONSTEAM
(KIT) WESERMARSCH

Erreichbar unter Telefon
04401/50587070

APOTHEKEN

Viktoria-Apotheke, Friedrich-
Ebert-Straße 44, Nordenham,
Tel. 04731/4202

ÄRZTE

Ab 19 Uhr ärztlicher Bereit-
schaftsdienst unter Tel. 116117

AUGENÄRZTE

20 bis 22 Uhr Bereitschafts-
dienst, Tel. 0441/21006345,
außerhalb dieser Zeit Notfallruf-
nummer, Tel. 116117

GIFTINFORMATIONSZENTRUM-
NORD

Erreichbar unter Telefon
0551/19240

NOTRUF-FAX AN DIE GROßLEIT-
STELLE FÜR DIE WESER-
MARSCH

Für Sprech- und Hörgeschädigte,
112 oder 0441/19222

OOWV

Bei Störungen im Betreich Trink-
wasser oder Abwasser, Tel.
04401/6006

@Notdienste online und mobil
unter: www.nwz-notdienste.de
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TERMINE IN
ELSFLETH

HEUTE

VERANSTALTUNGEN

Elsfleth
15 Uhr, Gemeindezentrum: Café
Wegbegleiter geöffnet

VEREINE

Butteldorf
20 Uhr, Schießstand: Schützen-
verein Altenhuntorf, Vereins-
meisterschaften und Examens-
schießen
Eckfleth
20 Uhr, Eckflether Kroog: Probe
des Projektchores Moorriem
Elsfleth
Alte Straße: Elsflether Turner-
bund, 17 bis 18 Uhr Herz-Kreis-
lauf-Prävention; 18 bis 19 Uhr
Zumba; Stadthalle: 19 bis
20.30 Uhr Volleyball 1. und 2.
Frauen, 1. und 2. Herren, 20.30
Uhr bis 22 Uhr Korbball Frauen;
Turnhus: 19.30 bis 20.30 Uhr
Beckenboden-Gymnastik, 19.30
Uhr bis 21 Uhr Nordic-Walking;
Wurpstraße: 18 bis 19 Uhr Prä-
ventive Wirbelsäulengymnastik;
Hallenbad: 16 bis 16.45 Uhr
Wassergymnastik für Damen

TOURISTENINFORMATION

Elsfleth
geöffnet: 9 bis 12.30 Uhr und
13.30 bis 17 Uhr, Tourist-Info-
Büro an der Kaje

MORGEN

VEREINE

Eckfleth
20 Uhr, Turnhalle: Training des
Altenhuntorfer Schleuderballver-
eins
Elsfleth
Alte Straße: Elsflether Turner-
bund, 16 bis 17 Uhr Turnen für
3- bis 4-Jährige, 15 bis 16 Uhr
für 4- bis 6-Jährige, 18 bis
19.15 Uhr Fit ins hohe Alter,
19.30 bis 22 Uhr Tischtennis
(Erwachsene/Junioren/Hobby-
gruppe); Turnhus: 9 bis 10 Uhr
Rehasport, 10.15 bis 11.15 Uhr
Rehasport - danach, 11 bis 12
Uhr Beckenbodengymnastik inn
der Prävention, 19 bis 20 Uhr
Bodyforming, 20.15 bis 21.30
Uhr Frauenfitness, 19 bis 20
Uhr Bodyforming; Halle Wur-
pstraße: 18 bis 19 Uhr Karate
(7-15jährige); Sportplatz Kirch-
hammelwarden: 17 bis 18.30
Uhr Faustball (weibliche E-, F-
und D-Jugend
17 bis 19 Uhr, Schützenhaus
hinter der Stadthalle: Elsflether
Schützenverein, Bogenschießen
für trainierte Erwachsene

BÜCHEREIEN

Elsfleth
14.30 bis 16.30 Uhr, Stadtbü-
cherei: geöffnet

KIRCHEN

Elsfleth
10 bis 11.30 Uhr, Ev. Gemein-
dehaus: Mutter-Kind-Gruppe der
Evangelischen Kirchengemeinde
Elsfleth

TOURISTENINFORMATION

Elsfleth
geöffnet: 9 bis 12.30 Uhr und
13.30 bis 17 Uhr, Tourist-Info-
Büro an der Kaje

@Termine online und mobil
unter: www.nwz-events.de

Ahlers will’s noch einmal wissen
BÜRGERVEREIN HAMMELWARDEN-LIENEN Langjähriger Vorsitzender im Amt bestätig

Nach dieser Amtszeit soll
aber endgültig Schluss
sein. Dann war Werner
Ahlers 30 Jahre lang Vor-
sitzender des Bürgerver-
eins Hammelwarden-
Lienen.
VON EVELYN EISCHEID

OBERHAMMELWARDEN – Noch
einmal, aber damit auch zum
letzten Mal kandidierte der
Vorsitzende des Bürgervereins
Hammelwarden-Lienen, Wer-
ner Ahlers, auf der Jahres-
hauptversammlung im Schüt-
zenhaus für das Amt des Ers-
ten Vorsitzenden.
Nach der einstimmigen

Wiederwahl sagte Ahlers:
„Wenn meine Amtszeit nach
Ablauf der nächsten drei Jahre
endet, ist für mich Schluss als
Vorstandsvorsitzender – dann
habe ich 30 Jahre im Amt voll.
Macht euch rechtzeitig Ge-
danken um einen Nachfolger
oder eine Nachfolgerin“.
Vor seiner Wahl hatte Ah-

lers Rückschau auf das Ver-
einsjahr 2016 gehalten. An
den bewährten Traditionsver-
anstaltungen hatte der Bür-
gerverein auch im vergange-
nen Jahr festgehalten.
Dazu zählten unter ande-

rem der Kinderkarneval (mit
Rekordbeteiligung von 126
Kindern zuzüglich Eltern oder
Großeltern), Besenwerfen der
Männer und Frauen, Mai-
baumbinden und -setzen,
Volksradfahren, der Jahres-
ausflug oder die Teilnahme
am Krammarktumzug.
Ein Höhepunkt im Vereins-

jahr war wieder die Premiere
der Speelkoppel, diesmal
nicht in der Stadthalle, son-
dern im Foyer der Oberschule
Wurpstraße. Erstmals waren
die Besucher mit einem Sekt-
empfang auf das Ereignis ein-
gestimmt worden.

Die Komödie „Wer glövt al
an Geister?“ war auch bei den
Nachfolgeaufführungen im
Schulzentrum sehr gut be-
sucht und so entschied sich
die Theatergruppe kurzer-
hand nach der eigentlich letz-
ten Vorstellung dann sogar
noch einen weiteren Auftritt
dranzuhängen.
Reichlich investiert wurde

im vergangenen Jahr in den
Erhalt und die Pflege der „Ver-
einskinder“ Mini-Park, Denk-
mal vor dem ehemaligen Ka-
sernengelände, Leuchtturm
Liener Hörn und vor allem in
die Restaurierung der histori-
schen Ziegeleilokomotive in-
klusive der beiden Loren am
Ziegeleiweg. Das Wiederein-
treffen der runderneuerten
Lok wurde ausgiebig gefeiert.
Es gab noch einiges mehr

zu feiern: Im Juni stand der 20.

Jahrestag des Mini-Parks am
Deichschaart auf dem Pro-
gramm. Mit vielen Gästen

wurde am Schaart unter blau-
em Himmel der Geburtstag
begangen. Aus dem Erlös
konnte der Bürgerverein dem
Elsflether Förderverein
Schwimmbad 150 Euro stif-
ten.
In diesem Jahr findet die

Theaterpremiere „Een Froo
för den Klabautermann“ am
Sonnabend, 4. März, um 19.30
Uhr in der Oberschule an der
Wurpstraße statt. Zum „Vater-
tag“ (oder Himmelfahrt) am
Sonntag, 25. Mai, steht wieder
das Volksradfahren ab Leucht-
turm Liener Hörn auf dem
Programm.
Zurzeit gehören dem Bür-

gerverein 211 Mitglieder an.
Das gesamte Jahresprogramm
ist auf der Homepage des Bür-
gervereins unter www.bv-
hammelwarden-lienen.de
nachzulesen.

2016 hat der Verein ordentlich Geld in die Hand genommen: Unter anderem wurde die histo-
rische Ziegeleilokomotive restauriert und anschließend im neuen Glanz wieder am Ziegel-
weg in Lienen aufgestellt. ARCHIVBILD: EVELYN EISCHEID

Werner Ahlers wurde für eine
weitere Amtszeit zum Vorsit-
zenden gewählt. BILD: E. EISCHEID
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LEUTE VON HEUTE

Politikerin
zu Besuch

Zehn neue Bauernregeln
aus dem Bundesumwelt-

ministerium wie zum Bei-
spiel „Gibt’s nur Mais auf je-
der Flur – fehlt vom Hamster
jede Spur“, haben den Zorn
der deutschen Bauern ent-
facht. Nicht nur, weil die
Landwirte der Meinung sind,
dass ein ganzer Berufsstand
veralbert und verunglimpft
wird.
Auch die Tatsache, dass

Ministerin Barbara Hen-
dricks (SPD) für die Kampag-
ne 1,6 Mio. Euro an Steuer-
geldern aufbringt, ärgert
nicht nur die Bauern, auch
die deutschen Landfrauen
sprechen von Diffamierung

und Verschwendung.
Die Moorriemer Landfrau-

en und Landfrauen der nähe-
ren Region machten da keine
Ausnahme. Zur Gesprächs-
runde im Moorriemer Land-
café hatte die Bundestagsab-

geordnete Astrid Grotelü-
schen (CDU) eingeladen. Auf
der Agenda stand ein „Ge-
spräch zum Ehrenamt in der
Zukunft“, aber bevor dieses
Thema auf’s Tapet kam,
machten die Frauen ihrem Är-

Astrid Grotelüschen (CDU) im Gespräch mit den Landfrauen
im Moorriemer Landcafé BILD: EVELYN EISCHEID

ger über die Hendricks-Kam-
pagne Luft. „Diese ,Bauernre-
geln’ verfestigen das Unwis-
sen, enthalten überhaupt kei-
ne Information und verhin-
dern den Dialog“, so Astrid
Grotelüschen, „die Kampagne
ist ein Tiefpunkt in der Kom-
munikation.“
Die ehrenamtliche Arbeit

der Frauen im ländlichen
Raum diskutierten die Land-
frauen mit der Abgeordneten
auch unter dem Aspekt der di-
gitalen Entwicklung. Heute
seien ehrenamtliche Tätigkei-
ten ohne Breitbandverkabe-
lung nicht möglich, betonten
die Landfrauen.
Man brauche dringend den

flächendeckenden Ausbau,
sonst werde der ländliche
Raum schlicht abgehängt.
Unterstützung wünschen sich
die Landfrauen auch im Er-

halt und in der Stärkung
ländlicher Strukturen, wie
bessere Verkehrsanbindun-
gen, Versorgung durch Apo-
theken, Verbesserung der
Hausarztsituation, sowie
eine finanzielle Unterstüt-
zung der kommunalen An-
siedelungspolitik.
Vor allem den älteren Mit-

bürgern im ländlichen Raum
werde heute viel zugemutet,
sagten die Frauen mit Blick
auf unzählige Schließungen
von zum Beispiel dörflichen
Bankfilialen. Auch Mitbür-
ger, die ein klassisches Eh-
renamt ausüben, brauchen
viel mehr Unterstützung und
Motivation. „Wenn wir den
ländlichen Raum lebenswert
und liebenswert erhalten
wollen, ist das nur mit dem
Ehrenamt zu machen“, be-
tonte eine Besucherin.

Alle Hände voll zu tun in der Touristik-Information
FREMDENVERKEHR Mitarbeiterinnen stellen Arbeitsfelder vor – Vielseitige Aufgaben

ELSFLETH/MU – Einen kurzen
Überblick über die Aufgaben
und Arbeiten der Touristik-In-
formation Elsfleth gaben die
Mitarbeiterinnen Elena Goss-
mann und Lea Gehlhaar den
Mitgliedern des Ausschusses
für Marktwesen und Touristik.
Insgesamt 7970 Besucher

hatten die Mitarbeiterin im
Jahr 2016. Davon 5870 Perso-
nen, die tatsächlich im Info-
Büro an der Kaje vorbeikamen
und 2100 Anrufer. Die Erhe-

bung statistischer Daten wie
diesen ist ein Teil ihrer Arbeit.
Wie groß die Bandbreite ihrer
Aufgaben ist, wurde in der Sit-
zung deutlich.
Hauptaufgabe ist natürlich

jedoch die Gästebetreuung
von Rad-, Bus, Bahn- oder
Schiffstouristen ebenso wie
von Elsflether Bürgern. Dazu
gehört die Prospektauslage
sowie der Souvenirshop. Auch
einen Ticketshop bietet die
Touristik-Information an und

verkauft dort auch Angelkar-
ten. Die Mitarbeiterinnen
nehmen regelmäßig an Sit-
zungen der Touristikgemein-
schaft Wesermarsch teil und
erstellen eigenständig Flyer,
vertreten die Wesermarsch
auf Messen und vieles mehr.
Auch die Zimmervermitt-

lung zählen die Mitarbeiterin-
nen zu ihren Aufgaben. Dafür
arbeiten sie eng mit Vermie-
tern zusammen und halten
natürlich auch den Kontakt

zur Gastronomie und Veran-
staltern von Führungen. Da-
bei hoben sie auch die Zu-
sammenarbeit mit den Elsfle-
ther Gästeführern hervor, die
in Elsfleth einen bunten
Strauß an Führungen anbie-
ten.
Und auch den jüngsten Els-

flethern hat die Touristik-In-
formation viel zu bieten, denn
hier entsteht in jedem Jahr das
Programm für den Ferien-
spaß.

Küstenschutz ist
Thema des Vortrags
ELSFLETH/MU – Zum zweiten
Vortragsabend in 2017 lädt
der Nautische Verein Nieder-
sachsen für Dienstag, 21. Feb-
ruar, um 19Uhr im Restaurant
Kogge ein. Professor Dr. Kar-
sten Reise wird zum Thema
„Küstenschutz: Wachsen mit
dem Meer“ referieren. Der
Verein bittet um Anmeldung
bis zum 20. Februar unter
04404/950025 oder per E-Mail
anjanssen.reeederei@ewe-
tel.net.

Infos zu
technischen
Berufen
ELSFLETH/VAREL/LR – Eine kos-
tenlose Informationsveran-
staltung zum Thema Qualifi-
zierung in technischen Beru-
fen findet am Dienstag, 14.
Februar, und am Dienstag, 14.
März, jeweils ab 18 Uhr in Va-
rel, im Restaurant „Tivoli“,
Windallee 21, statt. Berufliche
Qualifizierungen sichern im
modernen Berufsleben den
Arbeitsplatz und erhalten die
Flexibilität im Arbeitsleben,
ist sich Werner Toenjes, Stu-
dienleiter bei IQ (Intelligente
Qualifizierung) sicher.
Besucher der Veranstaltung

können sich zu beruflichen
Chancen beraten lassen, die
durch ein berufsbegleitendes
Studium in den Fachrichtun-
gen Elektrotechnik, Maschi-
nentechnik und Mechatronik
genutzt werden können. Auch
über staatliche Förderungen
wird informiert.
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